
 

Gemeindeverband für Abfallbeseitigung 
Graubünden 

Bericht  an den  Gemeinderat für das Jahr  2019 

Jahresrechnung  2018 

Zur Delegiertenversammlung  am 19.  Juni  2019  stellt  der  Vorstandsvorsitzende, Hans 
Geissler, den  Antrag auf Genehmigung  des  Jahresberichts und  der  Jahresrechnung 
2018.  Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.  Die  GEVAG schliesst das Jahr 
2018  mit einem Gewinn  von  CHF  368'397.18  ab. 
Die  Jahresrechnung und  der  Jahresbericht wurden  von den  Delegierten einstimmig 
genehmigt. 

Volksabstimmung / Urnengemeinde vom  19. Mai 2019 

Abstimmung zum GEVAG-Gesetz — Neugründung einer öffentlich-rechtlichen Anstalt 
GEVAG. 
Mehrheitliche Annahme  der  Gesetzesvorlage mit  1290  Stimmen. 

Delegiertenversammlung  11.  Dezember  2019 

Am 11.  Dezember  2019  haben  die  Delegierten  des  Gemeindeverbandes GEVAG  die 
Vorlage zum  Budget 2020  einstimmig angenommen. 

Die  Delegierten nehmen das Anforderungsprofil  an die  Mitglieder  des  Verwaltungsra-
tes und  der  Geschäftsprüfungskommission GEVAG einstimmig  an.  Das Reglement 
wird auf  den 1.  Januar  2020 in Kraft  gesetzt. 

Die  Delegierten nehmen einstimmig das Entschädigungsreglement für  den  Verwal-

 

tungsrat,  die  Geschäftsprüfungskommission sowie Kommissionen  an. 
Das Entschädigungsreglement wird auf  den 1.  Januar  2021 in  Kraftgesetzt. 

Erarbeitung  der  Eignerstrategie GEVAG 

Anlässlich  der  Delegiertenversammlung vom  11.  Dezember  2019  wurde  den  Dele-
gierten  der  Vorschlag für  die  Gründung einer Eignerkommission unterbreitet. 

Die  Eigner (Gemeinden) sollen sich bei  der  Erarbeitung  der  künftigen GEVAG-
Strategie einbringen können. Zur Erreichung  der  Zwecke dieses Gesetzes be-
schliesst  die  Eignerversammlung jeweils für eine Periode  von  vier Jahren eine Eig-
nerstrategie mit integriertem Leistungsauftrag,  in  welchem  die  strategische Ausrich-
tung  der  GEVAG aufgeführt ist. 
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Zu diesem Zweck haben sich  am 15.  Januar  2020 16  Vertreter  der  Verbandsgemein-
den getroffen.  Die  Eignerkommission setzt sich aus  den  Gemeindepräsidenten fol-
gender Gemeinden zusammen: 

Chur 
- Landquart 
- Davos 
- Arosa 
- Grüsch 
- Vaz/Obervaz 

Die  Kommission wird  2020 die  Eignerstrategie einschliesslich Botschaft zuhanden 
der  ersten Eignerversammlung  in  Koordination mit dem Vorstand ausarbeiten, wel-
cher parallel dazu  die  Unternehmensstrategie erarbeitet. 
Weiterhin wird  die  Eignerkommission das Reglement für  die  Eignerversammlung und 
das Reglement für  die  GPK zuhanden  der  ersten Eignerversammlung erarbeiten. 
Die  Botschaft wird  2021 an der  ersten Eignerversammlung  den  Eignern vorgelegt. 

Klosters-Serneus,  04.  Februar  2019 Cornelia Voltz  (Verfasser) 
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